
N I E D E R S C H R I F T
Niederschrift Nr.: 2

Ausschuss für Kultur und Partnerschaften am 03.05.2005
Spiegelsaal Haus Opherdicke 

Beginn: 17:00 Uhr - 17:45 Uhr 

Stimmberechtigte Mitglieder

Kreistagsmitglieder
Detlef Schwerdt

Brunhilde Weinhold

Monika Töpfer

Ulrike Becke

Simone Symma

Peter Dörner

Hartmut Marks

Heinz Piehl

Christa Weidner

Anke Schneider

Barbara Streich

Detlef Knop

Claudia Gebhard

sachkundige Bürger
Hans Weiß

Klaus Poll

Marianne Sieger

Karl Marek

Gottfried Forstmann

Johanna Wisniewski

T a g e s o r d n u n g

Öffentlicher Teil :
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Punkt: 1
048/05
Vergabe von Mitteln der allgemeinen Kulturförderung

Punkt: 2
054/05
Internationale Partnerschaften und Begegnungen im Jahr 2005

Punkt: 3
055/05
Vespermusiken in der Stiftskirche Cappenberg in den Monaten April bis September 2005

Punkt: 4
056/05
Vorstellung der Kammerkonzerte auf Haus Opherdicke im Jahr 2005

Punkt: 5
Mitteilung der Verwaltung und Anfragen

Öffentlicher Teil :

Punkt: 1
048/05
Vergabe von Mitteln der allgemeinen Kulturförderung

Erörterung:

Der sachkundige Bürger Gottfried Forstmann erklärt  sich in bezug auf  die Bezuschussung der

Freilichtbühne Werne e. V. für befangen und beteiligt sich daher weder an der Beratung noch an

der Beschlussfassung. 

Nach kurzer Diskussion erklären sich die Anwesenden mit dem Vorschlag von Frau Schneider ein-

verstanden, zukünftig in der Sitzungsvorlage zur Vergabe von Mitteln der allgemeinen Kulturförde-

rung nachrichtlich auch diejenigen Anträge aufzuführen, denen nicht stattgegeben werden solle. 

Beschluss:

Der Ausschuss für Kultur und Partnerschaften beschließt:

Die “Gesellschaft der Musikfreunde Kammerorchester Lünen e. V.“ erhält für ein Konzert aus der
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Reihe “Die Lüner Sonntagskonzerte“ eine finanzielle Unterstützung in Höhe von 500 €. 

Die Rathauskonzerte 2005 der “Gesellschaft der Musikfreunde e. V. Werne“ werden mit 700 € ge-

fördert.

Der Männergesangverein “Sängerbund“ 1864 Ergste erhält für vier Konzerte im Jahre 2005 einen

Zuschuss von 600 €.

Der Sängerkreis Unna-Kamen wird mit 1.500 € gefördert.

Die Künstlergruppe REFLEX mit Sitz in Kamen wird zur Durchführung der Kunstmesse “ART KA-

MEN“ mit einem Betrag in Höhe von 1.000 € gefördert.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig (19 Ja-Stimmen)

Beschluss:

Der Ausschuss für Kultur und Partnerschaften beschließt:

Die Freilichtbühne Werne e. V. erhält für das Projekt “Arielle die kleine Meerjungfrau“ einen Zu-

schuss in Höhe von Höhe von 2.000 €.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig (19 Ja-Stimmen)

Punkt: 2
054/05
Internationale Partnerschaften und Begegnungen im Jahr 2005

Erörterung:

Herr Hengstenberg erläutert die Sitzungsvorlage Nr. 054/05 und beanwortet sodann die Nachfra-

gen einiger Ausschussmitglieder.

Der Ausschuss für Kultur und Partnerschaften nimmt Kenntnis von den im Rahmen der Partner-

schaften mit dem Kirklees Metropolitan Council und dem Kreis Nowy Sacz/der kreisfreien Stadt

Nowy Sacz für das Jahr 2005 projektierten Maßnahmen.
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Beschluss:

Der Ausschuss für Kultur und Partnerschaften beschließt:

Die finanzielle Förderung des Kreises Unna bei Fahrten Jugendlicher nach Kirklees oder Nowy

Sacz beträgt 50,00 € je Teilnehmer. Erwachsene Teilnehmer erhalten einen Fahrtkostenzuschuss

von 20,00 €. Bei Besuchen aus den Partnerkreisen werden, in Abhängigkeit von der Gruppenstär-

ke, grundsätzlich folgende Beiträge gewährt:

   700,00 € (ca. 20 Gäste)

   900,00 € (ca, 30 Gäste)

1.100,00 € (ca. 40 Gäste)

1.300,00 € (ca. 50 Gäste und mehr)

Der Ausschuss für Kultur  und Partnerschaften beschließt,  das Royal Victoria Hospital (RVH) in

Banjul, Gambia weiterhin zu unterstützen. Auf ausdrücklich geäußerten Wunsch der Leitung des

RVH soll in diesem Jahr in Zusammenarbeit mit dem Gemeinnützigen Verein für Entwicklungshilfe

und Kooperation – GEKO e. V. sowie dem Evang. Krankenhaus Unna erneut ein Fortbildungsau-

fenthalt für zwei Krankenpfleger ermöglicht werden.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig (19 Ja-Stimmen)

Punkt: 3
055/05
Vespermusiken in der Stiftskirche Cappenberg in den Monaten April bis September 2005

Erörterung:

Herr Hengstenberg erläutert die Sitzungsvorlage Nr. 055/05 und beantwortet sodann die Nachfra-

gen einiger Ausschussmitglieder.

Der Ausschuss für Kultur und Partnerschaften nimmt das Programm der Cappenberger Vesper-

musiken 2005 ( vgl. Sitzungsvorlage Nr. 055/05) zur Kenntnis.

Punkt: 4
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056/05
Vorstellung der Kammerkonzerte auf Haus Opherdicke im Jahr 2005

Erörterung:

Herr  Hengstenberg  erläutert  kurz  die Sitzungsvorlage Nr.  056/05  und beantwortet  sodann die

Nachfragen einiger Ausschussmitglieder.

Der Ausschuss für  Kultur  und Partnerschaften nimmt  das Programm der  Kammermusiken auf

Haus Opherdicke für das Jahr 2005 (vgl. Sitzungsvorlage Nr. 056/05) zur Kenntnis.

Punkt: 5
Mitteilung der Verwaltung und Anfragen

1.  Anfrage von Herrn Dörner zum Interesse der Rohrmeisterei, die Gastronomie auf Haus Opher-

dicke zu übernehmen.

Erörterung:

Auf entsprechende Anfrage von Herrn Dörner bestätigt Herr Hengstenberg, dass die Verwaltung

bereits vor 1,5 Jahren von der Rohrmeisterei angesprochen worden sei, mit dem Interesse, auf

Haus Opherdicke eine Gastronomie zu betreiben. Herr Hengstenberg zeigt die Entwicklung der

vergangenen Jahre auf, in denen mit interessierten Brauereien verhandelt worden sei. Schließlich

seien noch drei Brauereien übrig geblieben, die schon konkrete Pläne und Entwürfe vorgelegt hät-

ten, allerdings sei es dann wohl aufgrund der wirtschaftlichen Lage zu einer Funkstille gekommen.

Aufgrund des schlechten baulichen Zustandes gebe es jedoch nach wie vor Handlungsbedarf. Die

Anfrage der Rohrmeisterei habe das Thema wieder aufleben lassen und nach seiner Einschät-

zung sei die Rohrmeisterei ein Partner, der sein Interesse sehr zielstrebig und konsequent verfol-

ge. Er erklärt, dass die Verhandlungen mit der Rohrmeisterei die ernst zu nehmendsten und kon-

kretesten Verhandlungen seien, die in diesem Zusammenhang bisher geführt worden seien. Er

betont, dass noch nichts entschieden sei und erinnert daran, dass der Beirat zur Begleitung der

Entwicklung des Hauses Opherdicke vor einiger Zeit getagt habe und sich u. a. mit diesem Thema

beschäftigt habe. Auf entsprechende Nachfrage von Frau Schneider erklärt Herr Schwerdt, dass

die Pressemitteilung auf einer entsprechenden Anfrage bei der SPD-Kreistagsfraktion beruht ha-

be. Er erinnert daran, dass er bereits in der Sitzung des Beirates zur Begleitung der Entwicklung

des Hauses Opherdicke deutlich gemacht habe, dass die Intention der SPD-Fraktion immer gewe-

sen sei, in dem Bereich Gastronomie anzusiedeln. Auch würde die SPD-Fraktion es begrüßen,

wenn die Entwicklung in dieser Hinsicht einen Fortschritt machen würde. 
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Weitere Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen liegen nicht vor.

Dörner Schuon

Vorsitzender Schriftführerin
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